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Vergabestelle 
 
Wilhelma 
Zoologisch-Botanischer Garten Stuttgart 
Wilhelma 13 
70376 Stuttgart 
Deutschland 
Tel. +49 (0)711 / 54 02 2695 Fax +49 (0)711 / 54 02 22 2 
 

 

Vergabeart 

 offenes Verfahren 

 nicht offenes Verfahren 

 
Verhandlungsverfahren mit Teilnahmewett-
bewerb 

 
Verhandlungsverfahren ohne Teilnahme-
wettbewerb 

 Wettbewerblicher Dialog 

 Innovationspartnerschaft 

 

Ablauf der Angebotsfrist 

Datum Uhrzeit 

            

  

  

Bindefrist endet am       

  

Aufforderung zur Abgabe eines Angebots  

(Vergabeverfahren gem. VgV)   

  

Bezeichnung der Leistung: 
Maßnahmennummer Maßnahme 

0725_2025 Neues Kassensystem 

  

Vergabenummer Leistung 

0725_2026_01 Ticketing Wilhelma 

Anlagen 

A) die beim Bieter verbleiben und im Vergabeverfahren zu beachten sind 

 632EU Bewerbungsbedingungen EU (Ausgabe 2017) 

 226 Mindestanforderungen an Nebenangebote 

 227 Zuschlagskriterien 

       Information eVergabe 

       Leitfaden für Bieter - Angebotsabgabe 

             

             

             

             

B) die beim Bieter verbleiben und Vertragsbestandteil werden 
  Teile der Leistungsbeschreibung: Beschreibung, Pläne, sonstige Anlagen 

 634 Besondere Vertragsbedingungen 

 635 Zusätzliche Vertragsbedingungen (Ausgabe 2017) 

 241 Abfall 

 244 Datenverarbeitung 

        ZVB_E_Rechnung - Zusätzliche Vertragsbedingungen Elektronische Rechnungsstellung 

       Information zur Umsetzung der datenschutzrechtlichen Vorgaben nach der Datenschutz-
Grundverordnung (DSGVO) bei der Vergabe von öffentlichen Aufträgen 

       Besondere Vertragsbedingungen LTMG 

       Fremdfirmenrichtlinie Wilhelma 
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C) die, soweit erforderlich, ausgefüllt mit dem Angebot einzureichen sind 
 633 Angebotsschreiben 

  Teile der Leistungsbeschreibung: Leistungsverzeichnis/Leistungsprogramm 

 234 Erklärung Bieter-/Arbeitsgemeinschaft 

 235 Verzeichnis der Leistungen/Kapazitäten anderer Unternehmen 

 248 Erklärung zur Verwendung von Holzprodukten 

             

             

             

             

D) die ausgefüllt auf gesondertes Verlangen der Vergabestelle einzureichen sind: 
 236 Verpflichtungserklärung anderer Unternehmen 

 124_LD Eigenerklärung zur Eignung oder Einheitliche Europäische Eigenerklärung (EEE) 

             

             

             

1 Es ist beabsichtigt, die in beiliegender Leistungsbeschreibung bezeichneten Leistungen im Na-
men und für Rechnung 

 der Wilhelma, 

 Zoologisch-Botanischer Garten Stuttgart 

 Wilhelma 13 

 70376 Stuttgart 

 zu vergeben. 

 

2 Kommunikation 

 Die Kommunikation erfolgt 

  elektronisch über die Vergabeplattform 

  in Textform unter nachstehender Anschrift: 

 Stelle         

        Fax       

 Straße       E-Mail       

 PLZ/Ort         
  

       

  

3 Unterlagen (Eigenerklärungen, Angaben, Bescheinigungen oder sonstige Nachweise) 

 Der Auftraggeber wird ab einer Auftragssumme von mehr als 30.000 Euro für den Bieter, der den Zu-
schlag erhalten soll, zur Bestätigung der Erklärung (Angebotsschreiben Nummer 6) eine Abfrage des 
Wettbewerbsregisters beim Bundeskartellamt anfordern. 

3.1 Folgende Unterlagen sind mit dem Angebot einzureichen: 

  siehe Auftragsbekanntmachung 
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3.2 Folgende Unterlagen sind auf gesondertes Verlangen der Vergabestelle vorzulegen 

  siehe Auftragsbekanntmachung 

  124_LD Eigenerklärung zur Eignung oder Einheitliche Europäische Eigenerklärung (EEE) inkl. 
zugehöriger Nachweise und Unterlagen 

        

        

        

3.3 Entfällt 

4 Losweise Vergabe 

  nein 

  ja, Angebote sind möglich für 

   alle Lose (alle Lose müssen angeboten werden) 

  
 eine maximale Anzahl an Losen: siehe Bekanntmachung oder Aufforderung zur Interessensbestä-
tigung 

   nur ein Los 

     

 bei zugelassener Angebotsabgabe für mehr als ein Los: 

  Beschränkung der Zahl der Lose, für die ein Bieter den Zuschlag erhalten kann 

  Höchstzahl: siehe Bekanntmachung bzw. Aufforderung zur Interessensbestätigung 

  
Bedingungen zur Ermittlung derjenigen Lose, für die ein Bieter den Zuschlag erhält, falls sein Ange-
bot in mehr Losen das wirtschaftlichste ist als der angegebenen Höchstzahl an Losen 

         

         

         

         

5 Nebenangebote 

5.1  Nebenangebote sind nicht zugelassen, Nummer 4 der Bewerbungsbedingungen EU gilt nicht. 

5.2  Nebenangebote sind zugelassen (siehe auch Nummer 4 der Bewerbungsbedingungen EU) - aus-
genommen Nebenangebote, die ausschließlich Preisnachlässe mit Bedingungen beinhalten - 

   für die gesamte Leistung 

   nur für nachfolgend genannte Bereiche: 

         

         

         

   mit Ausnahme nachfolgend genannter Bereiche: 

         

         

         

         

  unter folgenden weiteren Bedingungen: 
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6 Angebotswertung 

 Kriterien für die Wertung der Haupt- und ggf. Nebenangebote 

  Zuschlagskriterium Preis  

  
Der Preis wird aus der Wertungssumme des Angebotes ermittelt. 
Die Wertungssummen werden ermittelt aus den nachgerechneten Angebotssummen, insbesondere 
unter Berücksichtigung von Nachlässen. 

  Mehrere Zuschlagskriterien gemäß Formblatt Zuschlagskriterien 

 

Werkstätten für Behinderte wird bei der Berechnung der Wertungssumme ein Bonus von 15 Prozent 
eingeräumt. 
Ist ein Angebot, das von einer Werkstatt für Behinderte abgegeben wurde, ebenso wirtschaftlich wie ein 
anderes Angebot, so wird der Zuschlag auf das Angebot der Werkstatt für Behinderte erteilt. 
Der Nachweis der Eigenschaft als Werkstätte für Behinderte ist mit dem Angebot zu führen. 

7 Zugelassene Angebotsabgabe 

  Elektronisch 
  in Textform  mit fortgeschrittener/m Signatur/Siegel  mit qualifizierter/m Signatur/Siegel 
 Bei elektronischer Angebotsübermittlung in Textform muss der Bieter zu erkennen sein; falls vorgegeben, 

ist das Angebot mit der geforderten Signatur/dem geforderten Siegel zu versehen. 
 Das Angebot ist zusammen mit den Anlagen bis zum Ablauf der Angebotsfrist über die Vergabeplattform 

der Vergabestelle zu übermitteln. 
  Schriftlich 
 

Das beigefügte Angebotsschreiben ist zu unterzeichnen und zusammen mit den Anlagen in verschlosse-
nem Umschlag bis zum Ablauf der Angebotsfrist an folgende Anschrift zu senden oder dort abzugeben: 

  siehe Briefkopf 
  Stelle: 

         
   

 Der Umschlag ist außen mit Namen (Firma) und Anschrift des Bieters und der Angabe 

 „Angebot für  

 Maßnahmennummer: Maßnahme: 

             

 Vergabenummer: Leistung: 

             

 „  

 zu versehen, ggf. unter Verwendung eines bereit gestellten Kennzettels. 

8 Behörde, an die sich der Bewerber oder Bieter zur Nachprüfung behaupteter Verstöße gegen die 
Vergabebestimmungen wenden kann: 

 Vergabekammer (§ 156 GWB): 

 Vergabekammer Baden-Württemberg, Durlacher Allee 100, 76137 Karlsruhe 

 Telefon: 0721/926-8730, Telefax: 0721/926-3985 

9  

 

- Der Bieter ist verpflichtet, regelmäßig auch über den Ablauf der Angebotsfrist hinaus, sein Postfach auf 
der Vergabeplattform auf neue Nachrichten zu prüfen, da z.B. Änderungen an den Vergabeunterlagen, 
Nachrichten durch die Vergabestelle, Aufklärungs- und Absageschreiben i.d.R. nur elektronisch auf der 
Vergabeplattform bereitgestellt werden. Die Vergabeplattform versendet zusätzlich automatisiert E-Mails 
an die vom Bieter bei der Registrierung angegebene E-Mail-Adresse, sobald Nachrichten auf der Verga-
beplattform eingehen; allerdings kann in seltenen Fällen die Zustellung von E-Mails aus technischen 
Gründen scheitern, die keine Seite zu vertreten hat. Die vom Auftraggeber auf der Vergabeplattform be-
reitgestellten Dokumente bzw. Nachrichten gelten dem Bieter als zugestellt, wenn unter Berücksichtigung 
seiner Verpflichtung zur regelmäßigen Prüfung seines Postfachs unter gewöhnlichen Umständen mit ei-
ner Kenntnisnahme gerechnet werden kann 

       

       

VORABZUG IN
FORMATIV 

 – 
nic

ht 
zu

r A
ng

eb
ots

ab
ga

be
 – 

Änd
eru

ng
en

/Ergä
nz

un
ge

n v
orb

eh
alt

en



631 EU 
(VgV – Aufforderung zur Abgabe eines Angebots EU) 

©   VHB - Bund - Ausgabe 2017 - Stand 2019 - Version Wilhelma 02/2024 - Seite 5 von 5
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